
 

 

Einladung zum Sofa-Talk: „Radikalisiert und/oder psychisch 
belastet?“ 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Interessierte, 

 

wir laden Sie herzlich zu einer neuen Ausgabe unseres Onlineformats „Sofa-Talk“ am 
09.03.2026 um 10:00 – 11:30 Uhr ein. Mit diesem Format schaffen wir einen 
regelmäßigen Raum für fachlichen Austausch zu aktuellen Fragen der 
Extremismusprävention. 

Im Fokus der kommenden Veranstaltung steht das Thema: „Radikalisiert und/oder 
psychisch belastet? Psychologische Perspektiven auf Radikalisierung von Kindern und 
Jugendlichen“. 

 

Als Gäste begrüßen wir Mag. Dieter Gremel und Mona Apfl.  Dieter Gremel ist 
Psychologe, Psychotherapeut, Mediator sowie Gruppendynamiker (ÖAGG) und leitet das 
Beratungsteam der Beratungsstelle Extremismus in Wien. In seiner Arbeit beschäftigt er 
sich intensiv mit Radikalisierungsprozessen sowie den Möglichkeiten und der 
Wirksamkeit von Distanzierungsarbeit.  

Mona Apfl ist Systemische Psychotherapeutin und Systemische Familientherapeutin. 
Neben Radikalisierungsprozessen beschäftigt sie sich mit dem Balanceakt Jugendlicher 
zwischen Eltern, Schule und Gesellschaft und deren Umgang damit. 

 

Warum dieses Thema? 

In der täglichen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen stehen Fachkräfte oft vor der 
Herausforderung, Verhaltensweisen richtig einzuordnen. Ist das gezeigte Verhalten (z. B. 
sozialer Rückzug oder Aggressivität) ein Symptom einer psychischen Belastung wie einer 
Depression oder bereits Ausdruck einer gefestigten extremistischen Ideologie? 
Gemeinsam wollen wir die Wechselwirkungen zwischen psychischer Gesundheit und 
Radikalisierungsprozessen beleuchten. 

 

Was erwartet Sie? 

Der „Sofa-Talk“ führt Wissen aus Forschung, Praxis und Zivilgesellschaft zusammen. Das 
moderierte Gespräch bietet Ihnen Impulse zu folgenden Inhalten: 



• Psychische Gesundheit im Fokus: Welche Rolle spielt sie für die Anfälligkeit für 
extremistische Ansprachen? 

• Risikofaktoren und Einflüsse: Wie wirken sich Faktoren wie Einsamkeit, 
sozioökonomische Verhältnisse oder Diskriminierungserfahrungen aus? 

• Abgrenzung in der Praxis: Wie unterscheidet man eine alterstypische Suche nach 
Identität und Provokation von einer ernsthaften Radikalisierung oder 
beginnenden psychischen Störung? 

• Handlungssicherheit: Wo endet die pädagogische Verantwortung, wie sieht die 
konkrete Zusammenarbeit mit Psycholog:innen aus und wie lässt sich die 
Wartezeit auf Therapieplätze überbrücken? 

• Viele spannende Fragen aus dem Publikum! 

 

 

Interaktives Format 

Der „Sofa-Talk“ ist als interaktives Onlineformat konzipiert. Neben dem 
Expertengespräch werden Sie als Teilnehmende aktiv einbezogen – etwa durch Fragen 
im Chat und die gemeinsame Diskussion von Praxisfragen. Unser Ziel ist es, einen 
lebendigen Austausch zu fördern, der Impulse für Ihre eigene Arbeit gibt. 

• Zielgruppe: Fachkräfte der Extremismusprävention, Multiplikator:innen sowie 
Interessierte mit fachlichem Bezug. 

• Termin: 09.März 2026, 10:00 – 11:30 Uhr 
• Ablauf: Einführung, Expertendialog, Austausch mit den Teilnehmenden und 

gemeinsamer Abschluss. 
• Anmeldung: https://eveeno.com/182907904 

 

Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch mit Ihnen! 

 

Mit freundlichen Grüßen Ihr Team von KN:IX connect 

 

 

 

 

 

 



 


